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Aufgabenstellung
Die Fachgutachter haben zur Vorbe-

reitung der weiteren Entscheidungs-

findung für das Jahr 2025 Verkehrs-

prognosen für zwei Szenarien erstellt: 

Für den Planfall 2025 wird die Opti-

mierung der Betriebszeit von 6 bis 23 

Uhr mit einer Verspätungsregelung 

bis 24 Uhr zugrunde gelegt. Im Fall 

Status quo wird die Entwicklung ohne 

die Anpassung der Betriebszeit unter-

sucht. In beiden Fällen wird die Länge 

der Start- und Landebahn für die Be-

rechnung beibehalten.

Gesellschaften setzen auf Planfall
Für den Planfall rechnen die Fachleu-

te damit, dass sich die Anzahl der in 

Dortmund übernachtenden Flugzeu-

ge auf neun erhöht. Grund dafür ist 

das Nachfragepotenzial, das im Dort-

munder Luftverkehrsmarkt steckt. 

Werden die Rahmenbedingungen am 

Dortmund Airport nicht verbessert, 

ist von lediglich fünf Maschinen aus-

zugehen, die die Nacht in Dortmund 

verbringen. Die Nachfrage am Dort-

munder Luftverkehrsmarkt sei durch 

das dann bestehende Angebot nicht 

abzudecken. Die Gutachter prognosti-

zieren für diesen Fall lediglich 2,3 Mil-

lionen Passagiere im Jahr 2025 mit ei-

nem Veränderungsfenster von 1,8 bis 

zu 2,8 Millionen Passagieren. Im Plan-

fall sind es zum gleichen Zeitpunkt 

mit 3,4 Millionen rund eine Millionen 

Passagiere mehr. Der prognostizierte  

Wert kann jedoch zwischen 2,9 und 

3,8 Millionen Passagieren variieren.

Nachfragegerechtes Angebot
Nur im Planfall (Anpassung der Be-

triebszeit) gehen die Gutachter da-

von aus, dass der Dortmund Airport 

mit seinem Angebot die bestehende 

Nachfrage abdecken kann. Die Flug-

gesellschaften sind auf wettbewerbs-

fähige Rahmenbedingungen ange-

wiesen. Andernfalls können sie unter 

heutigen und künftigen Kostenstruk-

Fazit
Nach Meinung der Gutachter führt die Anpassung der Betriebs-
zeit an die Marktsituation zu einem mittelfristigen Anstieg der 
Passagierzahl auf rund 3,4 Millionen jährlich. Bleiben die Rah-
menbedingungen gleich, rechnen die Gutachter mit lediglich 
2,3 Millionen Passagieren am Dortmunder Flughafen.

turen ihr Fluggerät nicht wirtschaft-

lich einsetzen, da sie im Vergleich zum 

Wettbewerbsumfeld nicht die erfor-

derlichen Erlöse erzielen können.
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Im Optimalfall reisen 3,4 MIllionen Passagiere ab Dortmund.

Gutachten: Fluggast- und Flugbewegungsprognose

Planfall 2025: Gutachter rechnen mit
rund einer Million zusätzlicher Passagiere

>> Steckbrief 03 | 2010

Flugarten
2025

Szenario Status quo Szenario Planfall

Passagiere

Linien- und Charterverkehr 2.300.000 3.400.000

Frachtmenge

Gesamttonnage 17.000 t 17.000 t

Davon geflogene Fracht 500 t 1.000 t

Flugbewegungen

Linien- und Charterverkehr 18.700 29.500

Taxiflug- und Werkverkehr 6.500 6.500 

Schulflugverkehr 6.000 6.000

Sonstiger gewerblicher Verkehr 800 800

Sonstiger nichtgewerbl. Verkehr 2.500 2.500

Polizei, Staatsluftfahrzeuge etc. 2.900 2.900

Frachtverkehr 150 170

Überflüge 5.500 5.500

Summe Flugbewegungen 43.050 53.870
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